
Besuch unserer AH-Freunde aus  

St. Gallen/Steiermark vom 02.06.  

bis 04.06.2011 

Nach  zweijähriger Pause traf eine 25 köpfige Reise- 

gruppe aus St. Gallen, bei schönem Wetter, pünktlich 

am 02.06.2011 in Harburg am Schulhof ein. 

Eingefunden hat sich auch eine große Gruppe Harburger, 

um unsere alten und neuen Freunde aus der Steiermark, 

mit einem  kleinen Umtrunk zu begrüßen. Nach der 

offiziellen Begrüßung durch unseren  1.Bürgermeister  

Wolfgang Kilian und AH-Leiter Hans Leimer hatten unsere 

Gäste die Möglichkeit das neue Blockheizkraftwerk der 

Schule zu besichtigen.  

 

 

Nach dieser kleinen Führung begab man sich dann ins 

Sportheim zu Kaffee und Kuchen und zum weiteren 

Austausch der Veränderungen bzw. Neuigkeiten der 

letzten zwei Jahre. Am späteren Nachmittag, nachdem 

unsere Gäste alle ihre Zimmer bezogen hatten, traf man 

sich an gleicher Stelle wieder, um einen gemütlichen 

Kameradschaftsabend gemeinsam zu feiern. Umrahmt 

wurde der Abend mit steierischer Life-Musik und einer 

Dia- Film Präsentation von Erwin Huber, über die 

vergangenen Besuche in St. Gallen.  

Der zweite Tag begann für alle etwas später. Um 15:00 

Uhr traf man sich am Marktplatz zu einer von Fritz Mayer 

geführten Tour durch unsere historische Altstadt. Ab 

17:00 Uhr spielte sich das weitere Geschehen am 

Sportplatz in Harburg ab. Es kam zu unserem tradi-

tionellen Ländervergleich der beiden AH-Mannschaften 

des SV St. Gallen und des TSV Harburg. Der begehrte 

Wanderpokal, der erstmals im Jahr 2007 ausgespielt 

wurde, sollte nach 4-jähriger Pause wieder nach Harburg 

geholt werden. Da die St. Gallener allerdings nur 7 

Lizenzspieler einsatzbereit hatten, mussten ein paar 

Old-Stars des TSV Harburg ihre Fußballschuhe nochmals 

schnüren. Nach dem Abspielen der beiden National-

hymnen, wurde das Spiel durch unseren erfahrenen DFB-

Schiedsrichter Manfred Müller unter dem Jubel der zahl-

reichen weiblichen Fans angepfiffen. 

 

 

Aufgrund der hohen Temperaturen konnte man kein 

hochklassiges schnelles Spiel erwarten. Beide 

Mannschaften ließen es erst einmal ruhig angehen, so 

dass es bis zur Halbzeit beim gerechten 0:0 blieb. Bis 

Mitte der zweiten Halbzeit plätscherte das Spiel so dahin. 

Als zum Ende der Partie die Beine immer müder wurden 

erzielte die etwas jüngere Mannschaft des TSV Harburg in 

regelmäßigen Abständen ihre Tore, zum verdienten 3:0 

Sieg.  

Nach dem Spiel begab man sich sofort zur nächsten 

Station. Man wechselte nach Ronheim ins Gasthaus „Zur 

gemütlichen Einkehr“, wo wir bereits sehnsüchtig er-

wartet wurde, da das Spanferkel schon fix und fertig 

gegrillt war.  

 

Nach den Begrüßungsworten des Bürgermeisters und des 

AH-Leiters, dem Verteilen der Geschenke und dem 

Austausch des Wanderpokals, konnte das zünftige 

Stadlfest beginnen. Bei deftigen Essen und fetziger Musik 



der Kapelle „ 3 Leit“ wurde bis weit nach Mitternacht 

erzählt, gesungen und getanzt.  

Den nächsten Tag begann man mit Frühschoppen ab 

10:00 Uhr im „Grünen Baum“. Auch hier ging es mit guter 

Laune und steierischer Musik sofort wieder weiter. Da 

dies zugleich der Treffpunkt unserer St. Gallener Freunde 

zur Abreise war, füllte sich der Biergarten in kurzer Zeit.  

Es wurde so gemütlich, dass die geplante Abfahrtszeit 

unserer Gäste nicht eingehalten werden konnte. 

 

 

Nun... die schönsten Stunden müssen einmal 

vorübergehen, und so nahte die Zeit zum Abschied 

nehmen. Nach ein paar bewegenden Worten von Held 

Hubert zu dieser Freundschaft, die bereits seit dem Jahre 

1943 besteht, machten sich unsere Freunde wieder auf 

den Rückweg in die Steiermark, wo sie wohlerhalten um 

23:00 Uhr angekommen sind. 

2013 sind wir wieder an der Reihe. Hier können wir ein 

kleines Jubiläum feiern. 70 Jahre AH-Freundschaft 

zwischen dem SV St. Gallen und dem TSV Harburg. Grund 

genug um diese Freundschaft noch lange aufrecht zu 

erhalten. Mir bleibt nur noch, mich bei allen Gönnern, 

Spendern und Freunden zu bedanken, die dazu beige-

tragen haben, dass diese 3 Tage so reibungslos über die 

Bühne gingen. 

Vielen, vielen Dank. 

Mit sportlichen Gruß 

Hans Leimer 

 

 

 

 

 


